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Foto © Birgit Arlt  
"Winter Zauber rund um Oppeln“ 
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Jungstörche bei Flugversuchen 

Überall üben die Jungstörche das Fliegen und erlauben 
sich so manchen Schabernack: G. Gärtner aus Neukittlitz 
berichtete von einem Storch, der anstelle eines Hahnes 
das Wecken mit seinem Geklapper übernimmt. 

In Unwürde sind die beiden Jungstörche unterwegs und 
machen hier und da mal eine Pause. 

Monika Wenzel 

 

Foto: G. Gärtner 

Foto: Ria Windrich   „Der Sonne entgegen“ 
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Heimat– und Schloßverein Kittlitz e.V. - www.heimat-und-schlossverein-kittlitz.de 

 

Der Heimat und- Schloßverein Kittlitz e.V. möchte sich bei den fleißigen Helfern, die sich fast jeden Tag  
unermüdlich für den Erhalt der Bausubstanz unseres Schlosses und des dazu gehörenden Parkes einsetzen, 

ganz herzlich bedanken.  
Ohne diese Helfer würde Vieles nicht in so einem Glanz erstrahlen. 

Danke! 

 

 

 

 

 

Getränke und ein kleiner  

Imbiss stehen bereit 
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Heimat– und Schloßverein Kittlitz e.V. - www.heimat-und-schlossverein-kittlitz.de 

Auch in diesem Jahr öffnet unser Schloss zum Tag des offenen Denkmals. 
Angeboten werden ab 14:00 Uhr Führungen und Kaffee und Kuchen. 

Informationen aus dem  
Ortschaftsrat 

Die Berufung des Kittlitzer Ortschaftsrates  

erfolgt am 15. August. Vorher keine Termine. 

08. September 2024 

Wie jedes Jahr, zu unserem Parkfest, suchen wir 
auch dieses Mal fleißige Helfer zum Auf- und Abbau.  

    Donnerstag 22.08.   ab 16:00 Uhr Aufbau 

    Freitag 23.08.           ab 17:00 Uhr Aufbau 

    Samstag 24.08.        ab 10:00 Uhr Reinigung/Umbau 

    Sonntag 25.08.        ab 08:00 Uhr Reinigung/Umbau 

    Sonntag 25.08.        ab 18:30 Uhr Abbau 

    Montag 26.08.         ab 17:00 Uhr Abbau 

Organisation Parkfest 



 

Kittlitz aktuell - Seite 4 

 

Neue Saison 2024 / 2025 

In die neue Ligaspielsaison startet Kittlitz mit drei Herrenteams. Die 1. Mannschaft spielt weiterhin in der  
2. Bezirksliga (sechs Spieler pro Team). Ziel wird wieder sein, möglichst weit weg vom Abstiegsrang zu landen. Ein 
Mitspielen um die Spitzenplätze wird wohl nicht im Bereich des Möglichen liegen. Die 2. Mannschaft verpasste 
zwar letzte Saison hauchdünn den Aufstieg, doch aufgrund eines Rückzugs eines anderen Teams darf die Mann-
schaft nun doch in der 1. Kreisliga (vier Spieler pro Team) aufschlagen. Hier kann es nur ein Ziel geben: irgendwie 
den Klassenerhalt schaffen. Die 3. Mannschaft schlägt wieder in der Kreisklasse (vier Spieler pro Team) auf und 
wird wieder versuchen, oben mitzuspielen. Über die Meldung von Nachwuchsteams wird noch entschieden. 

Erstes Heimspiel auf Bezirksebene:    Samstag, 14.09., 14:00 Uhr:     1. Mannschaft  –  Post SV Görlitz 3 

              Tischtennis auf dem Horken     Beitrag: Dr. Michael Wagner  

 

 

               

Wir, der Faschingsclub Kittlitz, 
die Ortsfeuerwehr und alle Vereine von Kittlitz würden 

uns sehr freuen, wenn wir DICH zum Mitmachen für unser Dorf 
gewinnen könnten. Hast du Interesse, uns kennen zu lernen und verspürst  
Lust, Deine Freizeit spannender oder noch sinnvoller zu verbringen? 

Du traust Dich aber nicht so richtig, einen Verein aufzusuchen  
oder unsere Feuerwehr anzusprechen? 
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27. August 2024 

24. September 2024             
          14:30 bis 15:00 Uhr 
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Sommer in der Kita Dreikäsehoch   

Sommerzeit-Ferienzeit…das heißt Spiel und Spaß für den ganzen Kindergarten. Zu 
Beginn wollte das Wetter nicht ganz so mitspielen, aber davon ließen wir uns nicht 
beirren. Wir nutzten die Zeit, um die Seele baumeln zu lassen und zum ausgiebigen 
Spielen, gern auch einmal gruppenübergreifend. 

Zu Beginn der Ferien feierten wir ein Dinosaurierfest, bei dem wir allerhand Inter-
essantes erfuhren und sogar unser Spielplatz lud uns in das Zeitalter der Dino-

saurier ein, unter anderem, um Dinosauriereier auszugraben. 

An heißen Tagen nutzten wir den Schlosspark für eine kühle Erfrischung unter dem 
Rasensprinkler, wobei das Wasser dann doch erstmal recht frisch war und das  
Gekicher umso lauter. 

Beim Sportfest zeigten unsere Kindergartenkinder mal so richtig, was in ihnen 
steckte und gaben einfach alles bei Sprint und Wurfübungen. 

 

 

 

 

 

 

 

Auch in diesem Jahr fand ein lustiger Sommer-

fasching statt. Auf dem Spielplatz konnten die  
Kinder sich schminken lassen, zu flotter Musik  
bewegen und zum Schluss gab es sogar noch ein 
Eis. 

Beim Outdoor-Spielzeugfest brachten alle Kinder 
ein Spielzeug für den Garten mit. Zuerst verteidigte 
jeder sein eigenes, doch im Laufe des Vormittags 
wurde bunt getauscht und so fanden sich kleine 
Gruppen für schöne Spiele zusammen. Von Fußball 
über Puppenspiel, hin zum Eisverkauf am Eiswagen
- unsere Kinder hatten eine Menge Spaß. 

 

 

Nun startet in der kommenden Woche das neue Schuljahr und so wartet auch  
in der Kita Dreikäsehoch eine kleine Veränderung. Nachdem wir nun alle  
Schulanfänger verabschiedet haben, tauschen unsere Marienkäferkinder  
ihren Gruppenraum mit den neuen Vorschul-Füchsen. Wir freuen uns auf eine  
spannende Zeit und wünschen den Schulanfängern 2024 einen wunderschönen 
Schulstart und ganz viel Spaß in der Schule.  

Das Team der Kita „Dreikäsehoch“ 

Neues aus dem Kinderhaus „Dreikäsehoch“ 
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Dass es so ein schöner Sommer werden würde, war 
fast nicht abzusehen. So verbrachten wir viel Zeit im 
Garten und in unserem schönen Kittlitz. Zur Aktions-

woche der Kindertagespflege in Sachsen, deren 
Schirmherr Minister Piwarz ist, buken wir jeden Tag 

einen unserer Lieblingskuchen und verschenkten sie in 
der Nachbarschaft. Wir wollten einfach mit dem Gruß 
aus der Kinderküche ein bisschen Freude verbreiten 
und die fleißigen Nachbarn grüßen. So verschenkten 
wir einen Lieblingskuchen an die Erzieherinnen der 

Kita „Dreikäsehoch“, einen an die fleißigen Helfer und 
Helferinnen des Schlossvereins, ein Kuchen erfreute 

die Mitarbeiter:innen und Senior:innen der  
benachbarten Tagespflege und einen lieben Gruß aus 

der Kinderküche erhielten die Kandidaten und  
Kanditatinnen der Stadtratswahl beim Grillen auf dem 

Gelände der Weintraube hier in Kittlitz.   

 

Bei heißem Wetter planschen wir im Garten und 
genießen den Sommer. 

Jedes Jahr machen wir einen Ausflug in den Tierpark. Dieses 
Jahr fuhren wir nach Görlitz. Wir wissen jetzt, dass die Kamele 

auch Gras fressen und ganz groß sind. 

Wir besuchten die Feuerwehr nebenan.  
Das Feuerwehrauto ist riesig! 

https://riesengross-werden.de/


Liebe Leserinnen und Leser, 
das Schuljahr ist Vergangenheit und die Horkenkids sind in die Sommerferien gestartet.  
Wir wollen Ihnen Einblicke über unser buntes Ferienprogramm bieten. 

Bei unserem 1. Ausflug besuchten wir die örtliche Kittlitzer Feuerwehr. Die fleißigen 
Feuerbekämpfer ermöglichten uns einen abwechslungsreichen Vormittag mit  
vielseitigen Stationen. Die gesamte Ausrüstung eines Einsatzfahrzeugs durfte  
bestaunt werden. Die Kids hatten außerdem die Möglichkeit, eine gesamte Uniform 
eines Feuerwehrmanns anzuprobieren. Passend zu den hohen Temperaturen  
gewährten sie uns den Umgang mit dem Wasserschlauch und diversen Feuer-

löschern, welcher für eine kurze Abkühlung sorgte. 

Die nächsten Tage standen unter dem Motto „Mach mit bleib fit!“. Wir trainierten 
engagiert auf dem Horken für unser Turnier gegen Löbau Ost. Das mittlerweile  
traditionelle Duell umfasste die Sportarten „Fußball“ und „Ball über das Netz“.  
Diesmal war der Hort in Löbau Ost der Gastgeber. Jeder zeigte vollen Einsatz und 
gab sein Bestes bei doch sehr hitzigen Temperaturen.  

Um einen Ausgleich von der körperlichen Anstrengung zu haben, organisierten wir 
uns Frau Panitz, eine ausgebildete Yoga-Trainerin. Sie bot einen Yoga- Kurs mit  
verschiedenen Übungen für die Kinder in unserem Haus an.   

Die Woche schlossen wir mit einem Wellness-Tag ab. Zusammen mit Igelbällen und 
Gesichtsmasken entstand in unserem Regenbogenzimmer ein Tempel der Erholung. 
Für geschmackliches Wohlbefinden sorgten selbergemachte Smoothies aus bunten 

                                                         Früchten und Säften.  
 

             

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der 2. Ferienwoche drehte sich alles um die Tierwelt. Als  
Einstieg in die Woche gestalteten die Kinder eine kreative Collage 
in Form eines Aquariums. Viele artenreiche Fische und Unterwas-
serpflanzen schmückten diese und ließen alle Beteiligten in eine 
eigene Unterwasserwelt eintauchen. Des Weiteren unternahmen 
wir eine Tagesfahrt nach Görlitz in den dort ansässigen Tierpark. 
Die Pfleger des Parks boten uns eine aufschlussreiche Führung. Die 
kleinen Tierforscher zeigten ihr großes Interesse und lernten  
vieles über die Bewohner des Zoo’s und deren Lebensweise.  
Zusätzlich nutzten wir die Angebote und Freizeitmöglichkeiten, 
welche uns der Park bot und blickten auf einen ereignisreichen 
Tag zurück.  

Horkenkids Kittlitz 
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Außerhalb der Tierwelt ermöglichte das Stadtmuseum Löbau ein Freizeit- 

angebot. Anlässlich des 130-jährigen Bestehens veranstaltete es eine  
Sonderausstellung, an deren Führung wir teilnahmen. Auch das Löbauer  
Rathaus öffnete seine Pforten und ließ uns einen Rundgang durch dessen 
Arbeitsbereiche durchführen. Die Kinder bekamen einen exklusiven Einblick 
in das Büro des Oberbürgermeisters, durften den „Trausaal“ und den 
„Ratssaal“ durchlaufen und den Balkon des imposanten Gebäudes betreten. 
Am Ende der Woche organisierten wir eine Besichtigung zur nahegelegenen 
Milchviehanlage in Georgewitz. 

Dort boten uns die Mitarbeiter einen Überblick über alle Aufgabenbereiche 
und Abläufe, welche in so einem Betrieb erforderlich sind. Den Tieren  
konnte auf Augenhöhe begegnet und das Gelände frei durchlaufen werden.  
 

Das Themengebiet in Woche 3 nannte sich „Der Natur auf der 
Spur“. Wir eröffneten die Woche mit einer Wanderung in das 
in der Nähe liegende Naturgebiet der Georgewitzer Skala und 
begaben uns auf Entdeckertour mit Hilfe von Lupen und  
Keschern. Die Kinder genossen die Abkühlung in der Löbau 
und die angenehmen schatÝgen Plätzchen durch das  
bewaldete Gebiet der Skala. Perfekte Bedingungen, um die 
Tiere- und Pflanzenwelt zu erkunden und mal eins mit der 
Natur zu werden.  
Am nächsten Tag besuchte uns eine Expertin. Die Natur-
pädagogin Frau Schmalfuß, eine Naturpädagogin vom  
LPV Oberlausitz/ Naturschutzstation Oberlausitz aus  
Reichenbach, war zu Besuch und brachte uns mit bunten Ma-
terialien aus einem Natur- und Bildungsangebot eine Vielzahl 
an Infos rund um den Schmetterling bei.  

Das kleine Tier beeindruckte jedermann mit viel neuem Wissen und ließ Groß und Klein etwas dazulernen.  

 

Aus der Reihe der Thematik tanzte die Betriebsbesichtigung bei 
der Firma Palfinger in Löbau. Die Mitarbeiter ermöglichten uns 
eine ausführliche Führung durch alle Abteilungen des Betriebes. 
Besonders beeindruckend war die Technik in der Logistikhalle.  
Darüber hinaus wurden uns detailliert alle Arbeitsschritte zum Bau 
einer Hebebühne aufgezeigt. Kaum vorstellbar war die Höhe der 
höchsten Hubarbeitsbühne betragend 90 m. 
Am anschließenden Tag wurden die Schnappschüsse von den Kids 
zu einem kleinen Plakat zusammengestellt, um alle gestrigen  
Eindrücke noch einmal Revue passieren zu lassen. 
 

Der 2. Teil unseres Sommerferienprogramms- Rückblick folgt in der nächsten Ausgabe des Kittlitzer Boten. 

Abschließend ist zu erwähnen, dass wir uns sehr auf die Ankunft der neuen Erstklässler, auf unsere Wackelzähne,  
freuen und mit ihnen ein kleines Begrüßungsfest gestalten möchten. 

Wir wünschen an dieser Stelle allen zukünftigen Erstklässlern einen schönen Schuleintritt und auch allen anderen 
Schülern einen guten Start in das neue Schuljahr. 

Das Team der Horkenkids                                                                 
                                                                                                                 Bildquellen:  Alle Fotos sind Eigentum der Horkenkids Kittlitz 

Horkenkids Kittlitz 
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TAG DES OFFENEN DENKMALS & ORGELVESPER 

Unter dem Motto „Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte“ findet am  

Sonntag, den 08. September wieder der Tag des offen Denkmals statt. 

Auch wir möchten für Sie die Türen unserer Kirchen öffnen. 

Die Kittlitzer Trinitatiskirche können Sie im Zeitraum zwischen  14:00-17:00Uhr besuchen. 

In Nostitz wird 17:00Uhr zur Orgelvesper eingeladen. 

 

 

Die Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz lädt Sie ganz herzlich ein 
zur 

 

Orgelvesper in die Nostitzer Kirche am Sonntag, 

den 08.09.2024 um 17:00Uhr 

 

Herr Tittmann, Kantor aus Großschönau, 

spielt Werke von J. S. Bach, F. Schubert, 

L. J. A. Lefebure-Wely u.a. 
 

Lass Sie uns gemeinsam einen musikalischen  
Spätsommerabend genießen. 

 

 

 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten der kommenden Zeit 

                      Ev.– Luth. Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz 

 

Die Kirchgemeinde finden Sie im Internet unter www.kirche-kittlitz-nostitz.de 
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18. August, 12. So. nach Trinitatis  9:00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in Nostitz 

25. August, 13. So. nach Trinitatis 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Kittlitz 

01. September, 14. So. nach Trinitatis 9:00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in Kittlitz 

08. September, 15. So. nach Trinitatis 17:00 Uhr Orgelvesper in Nostitz 

22. September, 17. So. nach Trinitatis 10:30 Uhr Gottesdienst in Nostitz 

29. September, 18. So. nach Trinitatis Ab 10:00 Uhr Erntedankfest in Kittlitz 



ERNTEDANKFEST  

IN KITTLITZ 2024 

Wir freuen uns, Sie  auch in diesem Jahr wieder zu unserem  
Erntedankfest mit Festgottesdienst, Kindergottesdienst,  

Mittagessen und Kaffetrinken im Schlosspark sowie einem  
Konzert in der Kirche als Abschluss des Tages herzlich begrüßen zu können. 

Wir laden Sie ganz herzlich ein, an diesem Tag fröhlich  
mitzufeiern und Gott, unserem Herrn, für seine guten Gaben zu danken. 

 

Programm am 29.09.2024: 

10.00 Uhr Erntedankfestgottesdienst in der Kirche, parallel dazu Kindergottesdienst im Pfarrhaus  
im Anschluss Mittagessen und Kaffeetrinken im Park, 
15.00 Uhr Einladung zum „Choral trifv Jazz“ - Konzert der Steffen-Peschel-Band in die Kittlitzer Kirche.  
Der Eintritt zum Konzert ist frei. 

 

                           Erntegaben bringen und Schmücken der Kirche: 

                         Kittlitz: Annahme der Gaben: Samstag 28.09. von 9 – 11 Uhr, 

                                                        Schmücken: ab 13 Uhr  

 

Ev.– Luth. Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz 
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„Choral trifft Jazz“ –  

Steffen Peschel Band 

Choräle aus drei Jahrhunderten wurden JAZZIG  
BEARBEITET und werden nun im neuen Gewand mit viel 
Musikalität und Spaß an der Improvisation dargeboten.  

Jazz und Choral – eine außergewöhnliche Mischung!  
Die STEFFEN-PESCHEL-BAND wagt den Brückenschlag  

und spielt alte Choräle in mitreißend-unkonventioneller,  
brillant umgesetzter Form. Mit exquisiten Arrangments,  
SPEKTAKULÄREN IMPROVISATIONEN und ungewohnten 

Klangbildern nähern sich die Musiker der Choralmusik auf 
eine Weise, die so manche verschlossen geglaubte Tür  

öffnet. 
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Hier erreichen Sie die 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz 

OT Kittlitz 

Weißenberger Landstraße 8 

02708 Löbau 

 

 

Für seelsorgerische Anliegen wenden Sie sich bitte an: 

Pfarrer Bublitz übernimmt die Orte:  Altcunnewitz, 
Glossen, Kleinradmeritz, Lautitz, Mauschwitz,  

Neu-cunnewitz, Nostitz, Rosenhain und Zoblitz  

Er ist erreichbar unter:           03585 / 48 14 01 

Pfarrer Mögel übernimmt die Orte: Bellwitz,  

Breitendorf, Carlsbrunn, Eiserode, Georgewitz,  

Großdehsa, Grube, Kittlitz, Krappe, Laucha, Lautitz, 
Nechen, Neukittlitz, Oppeln, Peschen, Spittel,  

Wendisch Cunnersdorf, Wendisch Paulsdorf und 
Wohla 

Er ist erreichbar unter:         03585 / 47 04 20 

 

Wenn Sie Fragen zur Verwaltung haben,  
wenden Sie sich bitte an das Pfarramt  

des Kirchgemeindebundes: 
Telefon:  03585 / 47 04 0 

 

Für Bestattungsanmeldungen kontaktieren Sie bitte  
Frau Koschmieder-Dittrich oder Frau Hartmann 

Telefon: 03585 / 470 423 



Ein bissel charakteristisches des Oberlausitzers 

Ich meine da die „Geduld“, wie sieht es da bei uns aus? 

Oft fehlt es daran bei kleineren Kindern, weil sie vieles noch lernen müssen. Sie müssen üben und probieren. Ein 
oft langwieriger Prozess. 
Nun müsste man denken, wir Erwachsenen haben die „Geduld“, aber schauen wir uns um. Unserer Mentalität 
„Äberlausitzer“ zu sein, sagte (ich betone „sagte“) man nach, bedächtig, langsam und etwas träge zu sein aber 
auch überlegt und pfifÏg. Oft hieß es „was heut ´ne wird, wird murne (morgen)“ oder, wie überall zu  
lesen, „Ock ´ne jechen“. 
Heute spürt man Hektik, Unruhe, manchmal sogar Schimpfwörter, wenn es nicht schnell genug geht. 
Fährt man zum Beispiel mit dem Auto, muss unbedingt überholt werden und kommt man an die Ampel, dann 
dürfen auch diese Schnellfahrer warten. 
Wir sollten wieder mehr auf uns achten, uns Zeit zu nehmen und auch genießen. Wie heißt es doch so schön:  
Genießen wir, was uns der Tag beschert. Wer weiß ob, so ein Tag wiederkehrt. 
In diesem Sinne 

Eure Heidi 

Oberlausitz geliebtes Heimatland….. 
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Immer öfter hört man von einer Sportart, welche mehr und mehr an Popularität gewinnt. 
Die Rede ist von „Darts“. 
Seinen Ursprung hat Darts als „Kneipenspiel“. Mit Wurfpfeilen müssen die Spieler auf 
einer runden Scheibe bestimmte Felder treffen, um Punkte zu erreichen. Begibt man sich 
auf Spurensuche, stellt man fest, dass die Dartshistorie der Stadt Löbau schon seit 25 
Jahren existiert. Daraus resultierend schloss sich der Löbauer Darts-Club zusammen.  
Seine Mitglieder belaufen sich auf ca. 20 Spieler, welche drei Mannschaften stellen.  
Unter ihnen ist auch ein junges begabtes Talent, Leon Puschmann. Viele werden ihn als 
Horterzieher vom Kittlitzer Schulhort kennen. Trainiert wird 2 x wöchentlich im Vereins-
verbund. Wettkämpfe im Ligamodus umfassen die gesamte Oberlausitz. Halbjählich wird 
der Oberlausitzmeister gekürt. Seit 4 Jahren sind unsere Löbauer Titelträger. 
Abschließend wäre noch zu erwähnen, dass Darts ein Sport ist, bei dem das Alter keine 
Rolle spielt. Er kann von Jung und Alt praktiziert werden. 

Wünschen wir den Löbauer Dartspielern weiterhin viel Erfolg. 

Heidi Tietze 

Darts in Löbau 

    Restmüll:     13.09.  und  27.09.2024                      Biomüll:   06.09.  und  20.09.2024 

Gelbe Tonne:        17.09.2024                                  Blaue Tonne:       17.09.2024  

Abfall im Monat September  (Kittlitz mit ehem. Ortsteilen) 



Wandern im Juli 
Am letzten Mittwoch im Juli – es sollte ein ziemlich heißer Tag werden – machten wir uns auf den Weg 
nach Mengelsdorf, für die meisten von uns ein unbekannter Ort. Also lassen wir uns überraschen. 

Auf dem Parkplatz angekommen staunten wir. Vor uns lag in  
einem gepflegten Park ein ebenso gepflegtes Schloss. Damit wir 
nicht aus der Übung kommen, wurde natürlich erst mal ein  
Geburtstagsjubilar hochleben gelassen mit dem üblichen Ritual. 
Und nun zum Schloss: „Die bewegte Geschichte des Schlosses 
reicht bis in das 14. Jahrhundert zurück, wobei das Entstehungs-
jahr des Gutes nicht genau nachweisbar ist. Die erste urkundliche 
Erwähnung stammt aus dem Jahr 1387. Im Jahre 1859 wurde das 
Schloss in seiner jetzigen Form im englischen Tudorstil (ähnlich 
wie Schloß Krobnitz) erbaut. In den Kriegsjahren 1943 bis 1945 

wurden die Gebäude als Kinderheim und als  
Lazarett für Kriegsverwundete und in den ersten 
Nachkriegsjahren von Aussiedlern genutzt. Von 
1947 bis 1996 diente das Schloss als Alten- und 
Pflegeheim und zur Kindererholung. 
Im Jahre 1996 wurde aus dem Schloß das Caritas-
heim Sankt Hedwig und umfasst die seit 1996  
bestehende Sozialtherapeutische Wohnstätte in 
Mengelsdorf und die seit 2001 bestehende Außen-
wohngruppe in Reichenbach. Das Caritasheim ist 
seit 2005 Teil der Caritas-Behindertenhilfe in  
Trägerschaft des Caritasverbandes der Diözese 
Görlitz e.V., welche Hilfen für Menschen mit Behinderungen im Landkreis Görlitz anbietet. Die Sozialtherapeutische 
Wohnstätte bietet Platz für 34 Menschen mit einer chronischen psychischen Erkrankung. Durch eine fachkundige  
Förderung und Betreuung sollen die Bewohner mehr Selbständigkeit in den verschiedenen Bereichen des täglichen 
Lebens, wie zum Beispiel der Tagesgestaltung, Geldeinteilung, medizinischer Versorgung und Hygiene erlangen und 
so wieder an ein eigenständigeres Leben herangeführt werden. Ein wichtiger Bereich in der Betreuung der Bewohner 
ist die Tagesgestaltung/-strukturierung. Zu den internen tagesstrukturierenden Angeboten zählt die Ergotherapie  
mit den verschiedensten Beschäftigungsmöglichkeiten und dem daran angegliederten Garten- und Arbeitsprojekt, 
welches sich um die Pflege von Grünflächen auf dem Gelände der Wohnstätte und außerhalb kümmert.  
Die individuelle Freizeitbeschäftigung der Bewohner wird durch von der  
Einrichtung organisierte Freizeitangebote ergänzt.  Auf dem Gelände des  
Schlosses werden neben zwei Schafen auch verschiedene Kleintiere gehalten 
und durch die Bewohner des Heimes versorgt.“ (Nach Informationen von 
Google) 
Wir durften sogar ins Foyer des Schlosses, bestaunten die Bleiglasfenster, die 
Holztäfelungen, die Leuchter, die Ruhe und Sauberkeit.... Währenddessen  
überraschte uns ein heftiger Regenguss, Glück gehabt! Dann ging es auf in  
Richtung Reichenbach, nicht ohne den wunderschönen Park mit den  
verschiedenen Pflanzungen angesehen zu haben, meist auf schatÝgen Wegen. 
Allerdings erreichten wir Reichenbach nicht zu Fuß, sondern machten Halt an 
der „Kanone“, einer offensichtlichen sehr beliebten Mittagsversorgung. Nach 
einigen Minuten konnten wir in die Autos steigen und auf ging es zur 
„Marktschänke“. Eine der ganz seltenen Gaststätten, die in der Woche 
Mittagstisch zu richtig günstigen Preisen anbieten: mittwochs bis sonntags  
11 bis 14 Uhr und abends auch noch mal und geschmeckt hat es auch! 

Und nun freuen wir uns auf die Wanderung im August, sicher auch wieder ein 
Highlight! 
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Wandergruppe 60+ 
Beitrag: Monika Wenzel 
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Ab dem 21. September 2024 

wieder in Ihrem Briefkasten 

Sonnenblumentraum 

 

Große gelbe Blüten scheinen hell 
Wie tausend Sonnen von fern 

Aus dem grünsten Grün heraus 

Wie hab ich Sonnenblumen gern 
 

Bedächtig gehe ich durch sie hindurch 

Streife sanft die schweren Blüten 

Meine Hände fassen sie 

So als wollten sie behüten 

 

Drehen ihre Köpfe hin zum Sonnenlicht 
Verneigen sich zu heißer Stunde 

Lieg im Schatten dieser Blumenpracht 
Träume machen ihre Runde 

 

Bienen summen glücksbetörend 

In allen Blüten wild umher 

Mir ist's als träumte ich noch immer 

In einem großen Sonnenblumenmeer 

 

Kleine Dinge können Glück bereiten 

Sie bleiben tief in aller Herzen 

Nur wer das kleine Glück nicht sieht 
Dem quälen keine Seensuchtsschmerzen 

 

© Schnatl Koarle  

Oberlausitzer literarische Stücke von  
Schnatl Koarle aus eigener Feder 
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